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                                                            Holpriger Start in das Jahr 2024

					
						Abtswinder Jugendmannschaften mit Licht und Schatten


Neues vom Nachwuchs


Slider Ende


Der Rückrundenstart im Jugendbereich hätte definitiv besser laufen können für die Abtswinder Mannschaften. Die Ältesten mussten bereits zwei Niederlagen hinnehmen, während die U17-Junioren nach einem erfolgreichen Heimspiel ebenfalls einen Dämpfer erhielt. Die U15 enttäuschte beim Tabellenviertletzten mit einem 3:3 und zeigte daraufhin ersatzgeschwächt eine sensationelle Leistung inklusive 40m-Traumtor. Aber lest selbst, was bei der Abtswinder Jugend alles los war:


U19-Junioren:

Für die U19-Junioren verlief der Start in das Fußballjahr 2024 alles andere als geplant. In den ersten beiden Partien setzte es zwei Niederlagen. Im Heimspiel gegen die SG Dreiberg Kickers mussten die Schützlinge von Trainer Bernd Wenzel bereits in der ersten Halbzeit einem 4:0-Rückstand hinterherlaufen. Auch wenn David Kleinlein (44.) kurz vor der Pause verkürzte, sah es lange nach einer deutlichen Partie aus, da die Gäste wieder auf 5:1 erhöhten. Erst gegen Ende der Partie wurde es nochmal etwas spannend nachdem Marcel Mix (68.) und Samuel Hartmann (72.) die Heimelf auf 3:5 heranbrachte. Dies sollte jedoch der Endstand bleiben. Gegen den Tabellenführer aus Grettstadt zeigten die U19-Junioren einen bessere erste Halbzeit und hielten das Ergebnis bei 0:0. Doch im Stile eines Tabellenführers ließen sich die Grettstädter davon nicht beunruhigen und zeigten im zweiten Durchgang ihre Klasse. Als Resultat stand eine 0:4-Niederlage für die Abtswinder, worüber auch die gute erste Halbzeit nicht hinweg trösten konnte.

Kreisliga:            SG Wiesentheid/Abtswind – SG Dreiberg Kickers 3:5 (1:4)

Kreisliga:            TSV Grettstadt – SG Wiesentheid/Abtswind 4:0 (0:0)

 

U17-Junioren:

Besser machten es da die U17-Junioren in ihrem ersten Spiel gegen den TSV Grettstadt. Ersatzgeschwächt und mit einigen U15-Spielern an Bord hatten sie jedoch lange zu kämpfen gegen einen guten Gast, der bereits nach zwei Minuten in Führung ging. In der 10. Minute war es Lucian Dehn, der den Ausgleich für die Heimelf erzielte. Doch der Jubel hielt nur kurz, denn bereits zwei Zeigerumdrehungen später zappelte der Ball schon wieder im Abtswinder Netz. Doch die Hausherren ließen sich nicht beirren und kamen durch Noah Hildmann noch vor der Pause zum 2:2-Ausgleich (27.). Den dritten Rückschlag der Partie musste die Truppe von Trainer Christoph Kniewasser in der 55. Minute hinnehmen, doch dieses Mal waren es die Abtswinder, die prompt im Gegenzug durch Gabriel Friederich zurückschlugen (56.). Für den viel umjubelten Siegtreffer war dann Leon Weber zuständig, der in der 67. Zum 4:3 einschoss. Weniger erfolgreich verlief das Auswärtsspiel bei der JFG Werntal Kicker. Lange stand es in der umkämpften Partie 0:0, ehe die Heimelf in der 55. Minute in Führung ging. Lars Müller konnte sieben Minuten vor Schluss zwar ausgleichen, doch kurz vor Abpfiff (78.) fiel der 2:1-Siegtreffer für Werntal. Auch die zweite Mannschaft war bei ihrem bisher einzigen Spiel der Rückrunde ersatzgeschwächt und musste sich der DJK Schweinfurt im Auswärtsspiel mit 2:0 geschlagen geben. Mit fast einer halben U-15-Mannschaft verkauften sie sich dabei aber teuer.

Kreisliga:            SG Abtswind/Wiesentheid – TSV Grettstadt 4:3 (2:2)

Kreisliga:            JFG Werntal Kickers – SG Abtswind/Wiesentheid 2:1 (0:0)

Kreisgruppe:     DJK Schweinfurt – SG Abtswind/Wiesentheid II 2:0 (1:0)

 

U15-Junioren:

Die U15-Junioren hatten aufgrund eines Nachholspiels aus der Hinrunde bereits ebenfalls zwei Spiele. Das Nachholspiel gegen die JFG Bachgau Kickers verlief dabei nicht so erfolgreich wie erhofft. Gegen den Viertletzten der Tabelle taten sich die Abtswinder von Beginn an schwer und gerieten nach zwölf Minuten durch einen Standard ins Hintertreffen. Nach vorne fehlte die Durchschlagskraft, hinten musste Khalil Chadoura mit einer starken Parade seine Vorderleute vor dem 0:2 bewahren. Gegen Ende der ersten Hälfte wurden die Jungs von Trainer Adrian Dußler jedoch stärker und Konrad Huthöfer und Finn Elflein verpassten den Ausgleich nur knapp. Im zweiten Abschnitt wendete sich das Spielgeschehen komplett. Die Gäste drückten nun und kamen durch Laurin Ott zum Ausgleich (39.). Wieder ein Standard-Gegentreffer (41.) und der erneute Ausgleich durch Anri Kyureghyan (44.) versprachen nun Tore am Fließband. Im Minutentakt rannten die Abtswinder nun an und trafen durch Jonas Köhler die Latte. Der dritte unglückliche Gegentreffer des Tages, als der gegnerische Stürmer einen fallengelassenen Ball ins leere Tor schob (62.), besiegelte fast schon die Niederlage ehe Konrad Huthöfer drei Minuten vor Schluss wenigstens noch den 3:3-Ausgleich erzielte.

 

Ein ganz anderes Gesicht zeigten die U15-Junioren dann eine Woche später beim Auswärtsspiel in Aubstadt. Trotz 7(!) Ausfällen wollten sie dem Tabellenvierten unbedingt alles abfordern und das gelang. Mit einem etatmäßigen Torhüter im Mittelfeld und drei Spielern aus der zweiten Mannschaft, die alle über sich hinauswuchsen, gestaltete sich ein ausgeglichenes Spiel. Die Gäste aus Abtswind verteidigten konsequent und ließen den Gegner kaum zur Entfaltung kommen. Als dann noch Jonas Köhler kurz nach der Pause einen Freistoß aus gut 40m unter die Latte versenkte, war sogar ein Sieg in realistischer Reichweite. Nur einmal musste noch tief durchgeschnauft werden, als der Ball nach einem gegnerischen Standard am Pfosten landete, doch direkt im Gegenzug erhöhte Anri Kyureghyan nach traumhaften Konter über Finn Elflein auf 2:0 (62.). Und die Jungs setzten noch einen drauf, in der Nachspielzeit vernaschte Ahmed Saeed seinen Gegenspieler im Strafraum und nach geblocktem Torschuss landete der Ball erneut bei Anri Kyureghyan, der trocken einschob und den Sieg damit besiegelte. Die zweite Mannschaft kämpfte auf dem heimischen Kunstrasen stark gegen die JFG Werntal Kickers II und ging bereits nach fünf Minuten durch Luis Hartmann in Führung. Nach einem 1:1 zur Halbzeit konnte Jurica Sanjkovic erneut die Führung erzielen (45.). Doch durch einen Doppelschlag der Gäste ging das Spiel letztendlich unglücklich und knapp mit 2:3 verloren.

Bezirksoberliga:              JfG Bachgau Kickers – SG Abtswind/Wiesentheid 3:3 (1:0)

Bezirksoberliga:              TSV Aubstadt – SG Abtswind/Wiesentheid 0:3 (0:0)

Kreisgruppe:                     SG Abtswind/Wiesentheid II – JFG Werntal Kickers II 2:3 (1:1)

 

U13-Junioren:

Die U13-Junioren hatten sich ebenfalls einen besseren Start ins neue Jahr vorgestellt. Alle drei Mannschaften waren im Einsatz und lediglich die zweite Mannschaft konnte in ihrem Heimspiel gegen die SG Sennfeld einen Punkt ergattern. Ben Linzert (50.) schoss für seine Mannschaft den wichtigen Ausgleichstreffer nachdem es mit 0:1 in die Pause ging. Die erste Mannschaft musste sich einer starken Mannschaft der JFG AltmainSchorn nach langem Kampf am Ende mit 0:2 geschlagen geben. Ebenso wenig war für die dritte Mannschaft der U13-Junioren beim Gastspiel in Altenschönbach zu erben, denn es stand bereits zur Halbzeit 0:3. Immerhin konnte die zweite Halbzeit ohne Gegentor gestaltet werden, sodass der Pausenstand auch der Endstand war.

Kreisliga:            SG Wiesentheid/Abtswind – JFG AltmainSchorn 0:2 (0:1)

Kreisgruppe:     SG Wiesentheid/Abtswind II – SG Sennfeld 1:1 (0:1)

Kreisgruppe:     SV Altenschönbach – SG Wiesentheid/Abtswind III 3:0 (3:0)





					

				






                                                                    

                                                    

                

                            
                    
                        

                    

                    
                                                            1:1 in Bad Kissingen: Abtswind teilt zum elften Mal die Punkte

					
						Christian Kuhn trifft zum Ausgleich


FC Bad Kissingen – TSV Abtswind II 1:1 (1:1)


Slider Ende


Elftes Unentschieden im 21. Spiel. Die Abtswinder Reserve teilte auch im Nachholspiel beim FC Bad Kissingen die Punkte. Schon vor dem Seitenwechsel hatten Julius Albert für die Gastgeber (21.) und Christian Kuhn (37.) zum späteren Endstand getroffen. Damit tritt die Elf von Tobias Werner weiter auf der Stelle, hat aber weiterhin sechs Zähler Vorsprung auf die Abstiegszone.




Bad Kissingen trifft mit der ersten Chance

Viel hatten sich die TSV-Kicker nach dem jüngsten 2:2-Remis in Forst vorgenommen. Der erste Sieg nach der Winterpause sollte endlich her. Doch auf dem Bad Kissinger Nebenplatz hatten zunächst die Gastgeber leichte Vorteile und nutzten ihre erste wirkliche Möglichkeit zur Führung. Nach einem Schnittstellenpass schloss Julius Albert platziert ab (21.).

Danach kamen die Gäste besser in die Partie und Christian Kuhn, Leihgabe aus dem Bayernliga-Kader, hatte den Ausgleich auf dem Fuß, scheiterte aber an Jan Hofmann (35.). Keine zwei Minuten später eroberte Niklas Wendel den Ball in der gegnerischen Hälfte, legte am Strafraum quer und Christian Kuhn verwertete zum leistungsgerechten Ausgleich (37.).

Kaum Torgelegenheiten nach der Pause

Auch der zweite Durchgang verlief chancenarm. Julius Alberts Schuss hielt Jan Wurlitzer sicher (62.), auf der anderen Seite scheiterte erneut Christian Kuhn an Jan Hofmann (76.). Ärgerlich zudem für die Grün-Weißen: Nach einem Foul an Niklas Wendel blieb der Strafstoßpfiff des Unparteiischen aus (83.). Den hätten wir bekommen müssen, befand Tobias Werner im Nachgang.

Allerdings ärgerte sich der Übungsleiter nicht über die vermeintliche Fehlentscheidung, sondern darüber, dass sein Team die sich bietenden Chancen nach dem Seitenwechsel nicht zum Sieg genutzt hat. „Wir waren die Mannschaft, die am Ende mehr wollte. Wir hatten genug Situationen aus dem Spiel heraus. Deshalb ist das Unentschieden schade“, urteilte Tobias Werner.

Für die Abtswinder Reserve geht es bereits am Sonntag weiter. Dann ist der SV Rödelmaier um 15:00 Uhr in der Kräuter Mix Arena zu Gast.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

FC Bad Kissingen: Jan Hofmann – Halbig, Höchemer (46. Rödl), Füller, Greubel, Schmitt, Bayer, Hüfner, Bäßler, Kiesel (79. Ride), Albert (79. Fischer).

TSV Abtswind II: Wurlitzer – Christoph Hofmann, Kniewasser, Leon Beßler (77. Döring), Frank Wildeis, Gutheil, Riedel (90. Weber), Knorr (77. Kaminski), Dorsch, Wendel, Kuhn.

Tore: 1:0 Albert (21.), 1:1 Kuhn (37.).

Gelbe Karten: Halbig (46.), Füller (86.) / Frank Wildeis (62.), Christoph Hofmann (80.), Kuhn (82.).

Zuschauer: 100.

Schiedsrichter: Keßler (Hofheim).





					

				






                                                                    

                                                    

                

                            
                    
                        

                    

                    
                                                            2:2 in Forst: Abtswinder Reserve verspielt 2:1-Führung spät

					
						Oliver Döring trifft in der ersten Minute


TSV Forst – TSV Abtswind 2:2 (1:2)


Slider Ende


Trotz einer 2:1-Pausenführung hat es die Abtswinder Reserve verpasst, den nächsten Sieg für den Klassenerhalt zu verbuchen. Beim Abstiegskandidaten TSV Forst kamen die Schützlinge von Oliver Döring und Tobias Werner nicht über ein 2:2-Remis hinaus. Oliver Döring hatte noch in der ersten Minute getroffen, Nico Radkiewicz gelang der Ausgleich (24.), ehe Jona Riedel die Führung zurückholte (30.). André Lörzer besorgte in der Schlussphase den 2:2-Endstand (84.).




Abtswind II verpasst höheren Vorsprung

Einen Traumstart erwischten die Grün-Weißen im Schonunger Ortsteil. Nach feinem Hofmann-Schlag scheiterte Jona Riedel noch im Eins-gegen-Eins an Lenny Barth, doch Oliver Döring verwertete den Abstauber. Keine 60 Sekunden waren da gespielt. Die Gäste bestimmten die Partie, verpassten aber, ihren Vorsprung auszubauen. „Die ersten 20 Minuten gingen klar an uns“, fand Oliver Döring. Wenig später stand es aber 1:1. Die Abtswinder Defensive klärte unzureichend, Nico Radkiewicz nahm aus 18 Metern Maß und traf platziert links unten (24.).

Forst gleicht spät aus

Doch die Grün-Weißen blieben aktiv und Jona Riedel machte es nach einer halben Stunde besser. Frei vor Lenny Barth umkurvte er den Keeper und schob ein. „Danach passierte bis zur Pause nicht mehr viel. Die Führung war auf jeden Fall verdient“, resümierte der spielende TSV-Coach.

Nach dem Seitenwechsel waren die Gastgeber besser in der Partie und gestalteten diese ausgeglichen. Dennoch hatten die Abtswinder mehrere aussichtsreiche Aktionen, um die Partie zu entscheiden. Das gelang der Werner-Elf aber nicht. So kamen die Forster nach einem langen Ball zum Ausgleich. Die TSV-Defensive brachte den Ball nicht aus der Gefahrenzone und André Lörzer stocherte ihn über die Linie. „Sehr bitter, da wir uns um den Lohn eines ordentlichen Auswärtsspiels gebracht haben“, ärgerte sich Oliver Döring, der mit dem Einsatz seiner Mannschaft aber sehr zufrieden war.

Bereits am Mittwoch in Bad Kissingen

Bereits am Mittwoch geht es für die Abtswinder Reserve weiter. Ab 19:00 Uhr rollt das Leder im Bad Kissinger Hans-Weiß-Sportpark. Der FC liegt zwei Punkte hinter den Grün-Weißen und braucht ebenfalls dringend Punkte im Kampf um den Klassenerhalt.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

TSV Forst: Barth – Memmel, Radkiewicz, Hamzic, Lörzer, Bickel (71. Munishi), Lenhard (59. Hochrein), Fleischmann (77. Hamdoun), Mohr, Rugovaj, Berisha.

TSV Abtswind II: Wurlitzer – Kniewasser, Kaminski (88. Piljek), Hofmann, Wendel, Döring (77. Rottendorf), Dorsch, Weber, Julian Beßler (83. Knorr), Leon Beßler, Riedel.

Tore: 0:1 Döring (1.), 1:1 Radkiewicz (24.), 1:2 Riedel (30.), 2:2 Lörzer (84.).

Gelbe Karten: Fleischmann (51.), Rugovaj (80.), Berisha (82.), Hochrein (90.+1), Hamzic (90.+2) / Dorsch (45.), Kniewasser (75.), Rottendorf (85.).

Zuschauer: 80.

Schiedsrichter: Noan Jürries (Würzburg).





					

				






                                                                    

                                                    

                

                            
                    
                        

                    

                    
                                                            0:1 gegen Bayern Hof: Abtswind verliert zweites Heimspiel in Folge

					
						Yannick Frey erzielt einzigen Treffer durch fragwürdigen Strafstoß


TSV Abtswind – SpVgg Bayern Hof 0:1 (0:0).


Slider Ende


Zweites Heimspiel nach der Winterpause, zweite Niederlage. Nach dem bärenstarken Auswärtsauftritt in Regensburg unterlag der TSV Abtswind auf dem Kunstrasenplatz der Kräuter Mix Arena der SpVgg Bayern Hof mit 0:1 (0:0). In einem ereignisarmen Spiel entschied ein später, sehr strittiger Foulelfmeter für die Gäste. Yannick Frey verwandelte sicher vom Punkt.




Ähnlich wie nach dem Auftaktsieg gegen die DJK Ammerthal waren die Erwartungen nach dem jüngsten 5:0-Kantersieg bei Fortuna Regensburg groß. Doch die wurden erneut enttäuscht. Claudiu Bozesan meinte auf der Pressekonferenz nach dem Spiel sogar: „Wir müssen uns für die Leistung bei unseren treuen Fans entschuldigen. Sie unterstützen uns jedes Heimspiel, sind immer für uns da. Wir müssen sie dafür endlich wieder belohnen.“

Abtswind verpasst frühe Führung

Dabei hätte es soweit gar nicht kommen müssen. Schon in den Anfangsminuten hatten die Gastgeber zwei gute Möglichkeiten, die Partie auf ihre Seite zu ziehen. Aber Adrian Dußlers Kopfball verfehlte sein Ziel und eine Überzahlsituation vor dem Hofer Gehäuse spielten die Gastgeber ungenügend aus. „Wir müssen in Führung gehen. Das waren zwei große Chancen“, ärgerte sich Claudiu Bozesan.

So blieb die Partie ohne frühen Treffer und es entwickelte sich eine zähe Begegnung ohne wirkliche Höhepunkte. Die Grün-Weißen mühten sich gegen die kompakte Hofer Deckung, aber kamen ein ums andere Mal nicht durch. „Wir hatten zu viele Ballverluste im Spielaufbau, zu viele ungenaue Zuspiele und wenig Durchschlagskraft“, monierte der Übungsleiter. Von der Zielstrebigkeit der Vorwoche war nichts zu sehen.

Pascal Henninger muss verletzt raus

Zu allem Überfluss verletzte sich kurz vor dem Seitenwechsel auch noch Pascal Henninger am Oberschenkel. Jayson Tuda kam nach 43 Minuten. Damit droht der nächste Ausfall eines Leistungsträgers, nachdem sich in der Vorwoche Niclas Staudt das Kreuzband gerissen hatte.

Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Spielbild kaum. Die Oberfranken waren darauf bedacht, die Abtswinder Offensive nicht ins Rollen kommen zu lassen. Und das gelang. Torchancen blieben Mangelware. Erst als die Gäste nach gut einer Stunde etwas aktiver wurden, war die TSV-Abwehr gefordert. Bei einem Schuss Martial Ekuis packte Felix Reusch sicher zu (61.). Kurz darauf zielte Yannick Frey drüber.

Jeweils eine dicke Chance auf beiden Seiten

Als dann Jean Paul Ajala-Alexis Martial Ekui in die Gasse schickte, musste Felix Reusch sein ganzes Können aufbieten, um im Eins-Gegen-Eins den Rückstand zu verhindern (74.). „Das war eine große Möglichkeit, mit der sie in Führung gehen können. Wir hatten wenig später ebenfalls eine“, wusste Claudiu Bozesan und meinte die Möglichkeit von Tom Bretorius. Der war nach Adrian Dußlers feinem Steckpass frei vor Lukas Kycek aufgetaucht, brachte den Ball am Keeper auch vorbei, aber der Abschluss geriet zu schwach und Tim Scherbaum klärte in höchster Not (78.).

Fragwürdiger Strafstoß sorgt für die Entscheidung

Es schienen die einzigen wirklichen Höhepunkte eines „typischen 0:0-Spiels“ zu bleiben. Doch einer folgte noch – und der sorgte für mächtig Unmut bei den Gastgebern. Nach einem Pressschlag zwischen Egor Zelenskiy und Marian Schubert zeigte der Unparteiische Fridolin Hiefner auf den Elfmeterpunkt. Es folgten lautstarke Proteste, die auch nicht abebbten, nachdem Yannick Frey links unten verwandelt hatte (88.). Denn wenig später wurde Tizian Hümmer im Strafraum getroffen, doch der Pfiff blieb aus. „Die Szene hat jeder gesehen. Es war ein Pressschlag“, ärgerte sich Claudiu Bozesan über die späte Niederlage. Auch sein Gegenüber Mikhail Sajaia bewertet den Erfolg als glücklich, weil er die Abtswinder als die bessere Mannschaft gesehen hatte.

„Das war offensiv zu wenig“

Unabhängig des späten Gegentreffers war der TSV-Coach mit dem Gesamt-Auftritt seines Teams nicht einverstanden: „Die Einstellung war zwar da, aber wir hatten zu viele Ballverluste und erspielten uns zu wenige Tormöglichkeiten. Das war offensiv zu wenig.“ Damit rücken die Relegationsplätze trotz Platz Acht wieder näher. Nur fünf Punkte beträgt der Abstand auf den 14. DJK Gebenbach.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

TSV Abtswind: Reusch – Schmitt (67. Hansel), Zelenskiy, Wolf, Henninger (43. Tuda), Hillenbrand, Groß (89. Ceraj), Dußler, Lehrmann (73. Ursu), Bretorius, Cosar (58. Hümmer).

SpVgg Bayern Hof: Kycek – Kyle, Popowicz (67. Durkan), Seidel, Scherbaum, Ekui (81. Schubert), Hamann, Frey, Weiß, Gezer, Ajala-Alexis (89. Pöhlmann).

Tor: 0:1 Frey (88., Foulelfmeter).

Gelbe Karten: Hillenbrand (45.+2), Cosar (51.), Dußler (87.), Feidel (87.), Reusch (90.+1) / Seidel (45.+1), Frey (72.), Schubert (90.+3)

Zuschauer: 150.

Schiedsrichter: Hiefner (Finning).




Die Pressekonferenz zum Nachschauen mit den beiden Übungsleitern Claudiu Bozesan (TSV Abtswind) und Mikhail Sajaia (SpVgg Bayern Hof) gibt es auf unserem Instagram-Kanal.
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						Abtswinder Jugendmannschaften mit Licht und Schatten


Neues vom Nachwuchs


Slider Ende


Der Rückrundenstart im Jugendbereich hätte definitiv besser laufen können für die Abtswinder Mannschaften. Die Ältesten mussten bereits zwei Niederlagen hinnehmen, während die U17-Junioren nach einem erfolgreichen Heimspiel ebenfalls einen Dämpfer erhielt. Die U15 enttäuschte beim Tabellenviertletzten mit einem 3:3 und zeigte daraufhin ersatzgeschwächt eine sensationelle Leistung inklusive 40m-Traumtor. Aber lest selbst, was bei der Abtswinder Jugend alles los war:


U19-Junioren:

Für die U19-Junioren verlief der Start in das Fußballjahr 2024 alles andere als geplant. In den ersten beiden Partien setzte es zwei Niederlagen. Im Heimspiel gegen die SG Dreiberg Kickers mussten die Schützlinge von Trainer Bernd Wenzel bereits in der ersten Halbzeit einem 4:0-Rückstand hinterherlaufen. Auch wenn David Kleinlein (44.) kurz vor der Pause verkürzte, sah es lange nach einer deutlichen Partie aus, da die Gäste wieder auf 5:1 erhöhten. Erst gegen Ende der Partie wurde es nochmal etwas spannend nachdem Marcel Mix (68.) und Samuel Hartmann (72.) die Heimelf auf 3:5 heranbrachte. Dies sollte jedoch der Endstand bleiben. Gegen den Tabellenführer aus Grettstadt zeigten die U19-Junioren einen bessere erste Halbzeit und hielten das Ergebnis bei 0:0. Doch im Stile eines Tabellenführers ließen sich die Grettstädter davon nicht beunruhigen und zeigten im zweiten Durchgang ihre Klasse. Als Resultat stand eine 0:4-Niederlage für die Abtswinder, worüber auch die gute erste Halbzeit nicht hinweg trösten konnte.

Kreisliga:            SG Wiesentheid/Abtswind – SG Dreiberg Kickers 3:5 (1:4)

Kreisliga:            TSV Grettstadt – SG Wiesentheid/Abtswind 4:0 (0:0)

 

U17-Junioren:

Besser machten es da die U17-Junioren in ihrem ersten Spiel gegen den TSV Grettstadt. Ersatzgeschwächt und mit einigen U15-Spielern an Bord hatten sie jedoch lange zu kämpfen gegen einen guten Gast, der bereits nach zwei Minuten in Führung ging. In der 10. Minute war es Lucian Dehn, der den Ausgleich für die Heimelf erzielte. Doch der Jubel hielt nur kurz, denn bereits zwei Zeigerumdrehungen später zappelte der Ball schon wieder im Abtswinder Netz. Doch die Hausherren ließen sich nicht beirren und kamen durch Noah Hildmann noch vor der Pause zum 2:2-Ausgleich (27.). Den dritten Rückschlag der Partie musste die Truppe von Trainer Christoph Kniewasser in der 55. Minute hinnehmen, doch dieses Mal waren es die Abtswinder, die prompt im Gegenzug durch Gabriel Friederich zurückschlugen (56.). Für den viel umjubelten Siegtreffer war dann Leon Weber zuständig, der in der 67. Zum 4:3 einschoss. Weniger erfolgreich verlief das Auswärtsspiel bei der JFG Werntal Kicker. Lange stand es in der umkämpften Partie 0:0, ehe die Heimelf in der 55. Minute in Führung ging. Lars Müller konnte sieben Minuten vor Schluss zwar ausgleichen, doch kurz vor Abpfiff (78.) fiel der 2:1-Siegtreffer für Werntal. Auch die zweite Mannschaft war bei ihrem bisher einzigen Spiel der Rückrunde ersatzgeschwächt und musste sich der DJK Schweinfurt im Auswärtsspiel mit 2:0 geschlagen geben. Mit fast einer halben U-15-Mannschaft verkauften sie sich dabei aber teuer.

Kreisliga:            SG Abtswind/Wiesentheid – TSV Grettstadt 4:3 (2:2)

Kreisliga:            JFG Werntal Kickers – SG Abtswind/Wiesentheid 2:1 (0:0)

Kreisgruppe:     DJK Schweinfurt – SG Abtswind/Wiesentheid II 2:0 (1:0)

 

U15-Junioren:

Die U15-Junioren hatten aufgrund eines Nachholspiels aus der Hinrunde bereits ebenfalls zwei Spiele. Das Nachholspiel gegen die JFG Bachgau Kickers verlief dabei nicht so erfolgreich wie erhofft. Gegen den Viertletzten der Tabelle taten sich die Abtswinder von Beginn an schwer und gerieten nach zwölf Minuten durch einen Standard ins Hintertreffen. Nach vorne fehlte die Durchschlagskraft, hinten musste Khalil Chadoura mit einer starken Parade seine Vorderleute vor dem 0:2 bewahren. Gegen Ende der ersten Hälfte wurden die Jungs von Trainer Adrian Dußler jedoch stärker und Konrad Huthöfer und Finn Elflein verpassten den Ausgleich nur knapp. Im zweiten Abschnitt wendete sich das Spielgeschehen komplett. Die Gäste drückten nun und kamen durch Laurin Ott zum Ausgleich (39.). Wieder ein Standard-Gegentreffer (41.) und der erneute Ausgleich durch Anri Kyureghyan (44.) versprachen nun Tore am Fließband. Im Minutentakt rannten die Abtswinder nun an und trafen durch Jonas Köhler die Latte. Der dritte unglückliche Gegentreffer des Tages, als der gegnerische Stürmer einen fallengelassenen Ball ins leere Tor schob (62.), besiegelte fast schon die Niederlage ehe Konrad Huthöfer drei Minuten vor Schluss wenigstens noch den 3:3-Ausgleich erzielte.

 

Ein ganz anderes Gesicht zeigten die U15-Junioren dann eine Woche später beim Auswärtsspiel in Aubstadt. Trotz 7(!) Ausfällen wollten sie dem Tabellenvierten unbedingt alles abfordern und das gelang. Mit einem etatmäßigen Torhüter im Mittelfeld und drei Spielern aus der zweiten Mannschaft, die alle über sich hinauswuchsen, gestaltete sich ein ausgeglichenes Spiel. Die Gäste aus Abtswind verteidigten konsequent und ließen den Gegner kaum zur Entfaltung kommen. Als dann noch Jonas Köhler kurz nach der Pause einen Freistoß aus gut 40m unter die Latte versenkte, war sogar ein Sieg in realistischer Reichweite. Nur einmal musste noch tief durchgeschnauft werden, als der Ball nach einem gegnerischen Standard am Pfosten landete, doch direkt im Gegenzug erhöhte Anri Kyureghyan nach traumhaften Konter über Finn Elflein auf 2:0 (62.). Und die Jungs setzten noch einen drauf, in der Nachspielzeit vernaschte Ahmed Saeed seinen Gegenspieler im Strafraum und nach geblocktem Torschuss landete der Ball erneut bei Anri Kyureghyan, der trocken einschob und den Sieg damit besiegelte. Die zweite Mannschaft kämpfte auf dem heimischen Kunstrasen stark gegen die JFG Werntal Kickers II und ging bereits nach fünf Minuten durch Luis Hartmann in Führung. Nach einem 1:1 zur Halbzeit konnte Jurica Sanjkovic erneut die Führung erzielen (45.). Doch durch einen Doppelschlag der Gäste ging das Spiel letztendlich unglücklich und knapp mit 2:3 verloren.

Bezirksoberliga:              JfG Bachgau Kickers – SG Abtswind/Wiesentheid 3:3 (1:0)

Bezirksoberliga:              TSV Aubstadt – SG Abtswind/Wiesentheid 0:3 (0:0)

Kreisgruppe:                     SG Abtswind/Wiesentheid II – JFG Werntal Kickers II 2:3 (1:1)

 

U13-Junioren:

Die U13-Junioren hatten sich ebenfalls einen besseren Start ins neue Jahr vorgestellt. Alle drei Mannschaften waren im Einsatz und lediglich die zweite Mannschaft konnte in ihrem Heimspiel gegen die SG Sennfeld einen Punkt ergattern. Ben Linzert (50.) schoss für seine Mannschaft den wichtigen Ausgleichstreffer nachdem es mit 0:1 in die Pause ging. Die erste Mannschaft musste sich einer starken Mannschaft der JFG AltmainSchorn nach langem Kampf am Ende mit 0:2 geschlagen geben. Ebenso wenig war für die dritte Mannschaft der U13-Junioren beim Gastspiel in Altenschönbach zu erben, denn es stand bereits zur Halbzeit 0:3. Immerhin konnte die zweite Halbzeit ohne Gegentor gestaltet werden, sodass der Pausenstand auch der Endstand war.

Kreisliga:            SG Wiesentheid/Abtswind – JFG AltmainSchorn 0:2 (0:1)

Kreisgruppe:     SG Wiesentheid/Abtswind II – SG Sennfeld 1:1 (0:1)

Kreisgruppe:     SV Altenschönbach – SG Wiesentheid/Abtswind III 3:0 (3:0)
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						Christian Kuhn trifft zum Ausgleich


FC Bad Kissingen – TSV Abtswind II 1:1 (1:1)


Slider Ende


Elftes Unentschieden im 21. Spiel. Die Abtswinder Reserve teilte auch im Nachholspiel beim FC Bad Kissingen die Punkte. Schon vor dem Seitenwechsel hatten Julius Albert für die Gastgeber (21.) und Christian Kuhn (37.) zum späteren Endstand getroffen. Damit tritt die Elf von Tobias Werner weiter auf der Stelle, hat aber weiterhin sechs Zähler Vorsprung auf die Abstiegszone.




Bad Kissingen trifft mit der ersten Chance

Viel hatten sich die TSV-Kicker nach dem jüngsten 2:2-Remis in Forst vorgenommen. Der erste Sieg nach der Winterpause sollte endlich her. Doch auf dem Bad Kissinger Nebenplatz hatten zunächst die Gastgeber leichte Vorteile und nutzten ihre erste wirkliche Möglichkeit zur Führung. Nach einem Schnittstellenpass schloss Julius Albert platziert ab (21.).

Danach kamen die Gäste besser in die Partie und Christian Kuhn, Leihgabe aus dem Bayernliga-Kader, hatte den Ausgleich auf dem Fuß, scheiterte aber an Jan Hofmann (35.). Keine zwei Minuten später eroberte Niklas Wendel den Ball in der gegnerischen Hälfte, legte am Strafraum quer und Christian Kuhn verwertete zum leistungsgerechten Ausgleich (37.).

Kaum Torgelegenheiten nach der Pause

Auch der zweite Durchgang verlief chancenarm. Julius Alberts Schuss hielt Jan Wurlitzer sicher (62.), auf der anderen Seite scheiterte erneut Christian Kuhn an Jan Hofmann (76.). Ärgerlich zudem für die Grün-Weißen: Nach einem Foul an Niklas Wendel blieb der Strafstoßpfiff des Unparteiischen aus (83.). Den hätten wir bekommen müssen, befand Tobias Werner im Nachgang.

Allerdings ärgerte sich der Übungsleiter nicht über die vermeintliche Fehlentscheidung, sondern darüber, dass sein Team die sich bietenden Chancen nach dem Seitenwechsel nicht zum Sieg genutzt hat. „Wir waren die Mannschaft, die am Ende mehr wollte. Wir hatten genug Situationen aus dem Spiel heraus. Deshalb ist das Unentschieden schade“, urteilte Tobias Werner.

Für die Abtswinder Reserve geht es bereits am Sonntag weiter. Dann ist der SV Rödelmaier um 15:00 Uhr in der Kräuter Mix Arena zu Gast.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

FC Bad Kissingen: Jan Hofmann – Halbig, Höchemer (46. Rödl), Füller, Greubel, Schmitt, Bayer, Hüfner, Bäßler, Kiesel (79. Ride), Albert (79. Fischer).

TSV Abtswind II: Wurlitzer – Christoph Hofmann, Kniewasser, Leon Beßler (77. Döring), Frank Wildeis, Gutheil, Riedel (90. Weber), Knorr (77. Kaminski), Dorsch, Wendel, Kuhn.

Tore: 1:0 Albert (21.), 1:1 Kuhn (37.).

Gelbe Karten: Halbig (46.), Füller (86.) / Frank Wildeis (62.), Christoph Hofmann (80.), Kuhn (82.).

Zuschauer: 100.

Schiedsrichter: Keßler (Hofheim).
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						Oliver Döring trifft in der ersten Minute


TSV Forst – TSV Abtswind 2:2 (1:2)


Slider Ende


Trotz einer 2:1-Pausenführung hat es die Abtswinder Reserve verpasst, den nächsten Sieg für den Klassenerhalt zu verbuchen. Beim Abstiegskandidaten TSV Forst kamen die Schützlinge von Oliver Döring und Tobias Werner nicht über ein 2:2-Remis hinaus. Oliver Döring hatte noch in der ersten Minute getroffen, Nico Radkiewicz gelang der Ausgleich (24.), ehe Jona Riedel die Führung zurückholte (30.). André Lörzer besorgte in der Schlussphase den 2:2-Endstand (84.).




Abtswind II verpasst höheren Vorsprung

Einen Traumstart erwischten die Grün-Weißen im Schonunger Ortsteil. Nach feinem Hofmann-Schlag scheiterte Jona Riedel noch im Eins-gegen-Eins an Lenny Barth, doch Oliver Döring verwertete den Abstauber. Keine 60 Sekunden waren da gespielt. Die Gäste bestimmten die Partie, verpassten aber, ihren Vorsprung auszubauen. „Die ersten 20 Minuten gingen klar an uns“, fand Oliver Döring. Wenig später stand es aber 1:1. Die Abtswinder Defensive klärte unzureichend, Nico Radkiewicz nahm aus 18 Metern Maß und traf platziert links unten (24.).

Forst gleicht spät aus

Doch die Grün-Weißen blieben aktiv und Jona Riedel machte es nach einer halben Stunde besser. Frei vor Lenny Barth umkurvte er den Keeper und schob ein. „Danach passierte bis zur Pause nicht mehr viel. Die Führung war auf jeden Fall verdient“, resümierte der spielende TSV-Coach.

Nach dem Seitenwechsel waren die Gastgeber besser in der Partie und gestalteten diese ausgeglichen. Dennoch hatten die Abtswinder mehrere aussichtsreiche Aktionen, um die Partie zu entscheiden. Das gelang der Werner-Elf aber nicht. So kamen die Forster nach einem langen Ball zum Ausgleich. Die TSV-Defensive brachte den Ball nicht aus der Gefahrenzone und André Lörzer stocherte ihn über die Linie. „Sehr bitter, da wir uns um den Lohn eines ordentlichen Auswärtsspiels gebracht haben“, ärgerte sich Oliver Döring, der mit dem Einsatz seiner Mannschaft aber sehr zufrieden war.

Bereits am Mittwoch in Bad Kissingen

Bereits am Mittwoch geht es für die Abtswinder Reserve weiter. Ab 19:00 Uhr rollt das Leder im Bad Kissinger Hans-Weiß-Sportpark. Der FC liegt zwei Punkte hinter den Grün-Weißen und braucht ebenfalls dringend Punkte im Kampf um den Klassenerhalt.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

TSV Forst: Barth – Memmel, Radkiewicz, Hamzic, Lörzer, Bickel (71. Munishi), Lenhard (59. Hochrein), Fleischmann (77. Hamdoun), Mohr, Rugovaj, Berisha.

TSV Abtswind II: Wurlitzer – Kniewasser, Kaminski (88. Piljek), Hofmann, Wendel, Döring (77. Rottendorf), Dorsch, Weber, Julian Beßler (83. Knorr), Leon Beßler, Riedel.

Tore: 0:1 Döring (1.), 1:1 Radkiewicz (24.), 1:2 Riedel (30.), 2:2 Lörzer (84.).

Gelbe Karten: Fleischmann (51.), Rugovaj (80.), Berisha (82.), Hochrein (90.+1), Hamzic (90.+2) / Dorsch (45.), Kniewasser (75.), Rottendorf (85.).

Zuschauer: 80.

Schiedsrichter: Noan Jürries (Würzburg).
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						Yannick Frey erzielt einzigen Treffer durch fragwürdigen Strafstoß


TSV Abtswind – SpVgg Bayern Hof 0:1 (0:0).


Slider Ende


Zweites Heimspiel nach der Winterpause, zweite Niederlage. Nach dem bärenstarken Auswärtsauftritt in Regensburg unterlag der TSV Abtswind auf dem Kunstrasenplatz der Kräuter Mix Arena der SpVgg Bayern Hof mit 0:1 (0:0). In einem ereignisarmen Spiel entschied ein später, sehr strittiger Foulelfmeter für die Gäste. Yannick Frey verwandelte sicher vom Punkt.




Ähnlich wie nach dem Auftaktsieg gegen die DJK Ammerthal waren die Erwartungen nach dem jüngsten 5:0-Kantersieg bei Fortuna Regensburg groß. Doch die wurden erneut enttäuscht. Claudiu Bozesan meinte auf der Pressekonferenz nach dem Spiel sogar: „Wir müssen uns für die Leistung bei unseren treuen Fans entschuldigen. Sie unterstützen uns jedes Heimspiel, sind immer für uns da. Wir müssen sie dafür endlich wieder belohnen.“

Abtswind verpasst frühe Führung

Dabei hätte es soweit gar nicht kommen müssen. Schon in den Anfangsminuten hatten die Gastgeber zwei gute Möglichkeiten, die Partie auf ihre Seite zu ziehen. Aber Adrian Dußlers Kopfball verfehlte sein Ziel und eine Überzahlsituation vor dem Hofer Gehäuse spielten die Gastgeber ungenügend aus. „Wir müssen in Führung gehen. Das waren zwei große Chancen“, ärgerte sich Claudiu Bozesan.

So blieb die Partie ohne frühen Treffer und es entwickelte sich eine zähe Begegnung ohne wirkliche Höhepunkte. Die Grün-Weißen mühten sich gegen die kompakte Hofer Deckung, aber kamen ein ums andere Mal nicht durch. „Wir hatten zu viele Ballverluste im Spielaufbau, zu viele ungenaue Zuspiele und wenig Durchschlagskraft“, monierte der Übungsleiter. Von der Zielstrebigkeit der Vorwoche war nichts zu sehen.

Pascal Henninger muss verletzt raus

Zu allem Überfluss verletzte sich kurz vor dem Seitenwechsel auch noch Pascal Henninger am Oberschenkel. Jayson Tuda kam nach 43 Minuten. Damit droht der nächste Ausfall eines Leistungsträgers, nachdem sich in der Vorwoche Niclas Staudt das Kreuzband gerissen hatte.

Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Spielbild kaum. Die Oberfranken waren darauf bedacht, die Abtswinder Offensive nicht ins Rollen kommen zu lassen. Und das gelang. Torchancen blieben Mangelware. Erst als die Gäste nach gut einer Stunde etwas aktiver wurden, war die TSV-Abwehr gefordert. Bei einem Schuss Martial Ekuis packte Felix Reusch sicher zu (61.). Kurz darauf zielte Yannick Frey drüber.

Jeweils eine dicke Chance auf beiden Seiten

Als dann Jean Paul Ajala-Alexis Martial Ekui in die Gasse schickte, musste Felix Reusch sein ganzes Können aufbieten, um im Eins-Gegen-Eins den Rückstand zu verhindern (74.). „Das war eine große Möglichkeit, mit der sie in Führung gehen können. Wir hatten wenig später ebenfalls eine“, wusste Claudiu Bozesan und meinte die Möglichkeit von Tom Bretorius. Der war nach Adrian Dußlers feinem Steckpass frei vor Lukas Kycek aufgetaucht, brachte den Ball am Keeper auch vorbei, aber der Abschluss geriet zu schwach und Tim Scherbaum klärte in höchster Not (78.).

Fragwürdiger Strafstoß sorgt für die Entscheidung

Es schienen die einzigen wirklichen Höhepunkte eines „typischen 0:0-Spiels“ zu bleiben. Doch einer folgte noch – und der sorgte für mächtig Unmut bei den Gastgebern. Nach einem Pressschlag zwischen Egor Zelenskiy und Marian Schubert zeigte der Unparteiische Fridolin Hiefner auf den Elfmeterpunkt. Es folgten lautstarke Proteste, die auch nicht abebbten, nachdem Yannick Frey links unten verwandelt hatte (88.). Denn wenig später wurde Tizian Hümmer im Strafraum getroffen, doch der Pfiff blieb aus. „Die Szene hat jeder gesehen. Es war ein Pressschlag“, ärgerte sich Claudiu Bozesan über die späte Niederlage. Auch sein Gegenüber Mikhail Sajaia bewertet den Erfolg als glücklich, weil er die Abtswinder als die bessere Mannschaft gesehen hatte.

„Das war offensiv zu wenig“

Unabhängig des späten Gegentreffers war der TSV-Coach mit dem Gesamt-Auftritt seines Teams nicht einverstanden: „Die Einstellung war zwar da, aber wir hatten zu viele Ballverluste und erspielten uns zu wenige Tormöglichkeiten. Das war offensiv zu wenig.“ Damit rücken die Relegationsplätze trotz Platz Acht wieder näher. Nur fünf Punkte beträgt der Abstand auf den 14. DJK Gebenbach.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

TSV Abtswind: Reusch – Schmitt (67. Hansel), Zelenskiy, Wolf, Henninger (43. Tuda), Hillenbrand, Groß (89. Ceraj), Dußler, Lehrmann (73. Ursu), Bretorius, Cosar (58. Hümmer).

SpVgg Bayern Hof: Kycek – Kyle, Popowicz (67. Durkan), Seidel, Scherbaum, Ekui (81. Schubert), Hamann, Frey, Weiß, Gezer, Ajala-Alexis (89. Pöhlmann).

Tor: 0:1 Frey (88., Foulelfmeter).

Gelbe Karten: Hillenbrand (45.+2), Cosar (51.), Dußler (87.), Feidel (87.), Reusch (90.+1) / Seidel (45.+1), Frey (72.), Schubert (90.+3)

Zuschauer: 150.

Schiedsrichter: Hiefner (Finning).




Die Pressekonferenz zum Nachschauen mit den beiden Übungsleitern Claudiu Bozesan (TSV Abtswind) und Mikhail Sajaia (SpVgg Bayern Hof) gibt es auf unserem Instagram-Kanal.





					

				






                                                                    

                                                    

                

                    

    




    


        
    

    
        
        

        
                            
                    
                        

                    

                    
                                                            

Holpriger Start in das Jahr 2024

					
						Abtswinder Jugendmannschaften mit Licht und Schatten


Neues vom Nachwuchs


Slider Ende


Der Rückrundenstart im Jugendbereich hätte definitiv besser laufen können für die Abtswinder Mannschaften. Die Ältesten mussten bereits zwei Niederlagen hinnehmen, während die U17-Junioren nach einem erfolgreichen Heimspiel ebenfalls einen Dämpfer erhielt. Die U15 enttäuschte beim Tabellenviertletzten mit einem 3:3 und zeigte daraufhin ersatzgeschwächt eine sensationelle Leistung inklusive 40m-Traumtor. Aber lest selbst, was bei der Abtswinder Jugend alles los war:


U19-Junioren:

Für die U19-Junioren verlief der Start in das Fußballjahr 2024 alles andere als geplant. In den ersten beiden Partien setzte es zwei Niederlagen. Im Heimspiel gegen die SG Dreiberg Kickers mussten die Schützlinge von Trainer Bernd Wenzel bereits in der ersten Halbzeit einem 4:0-Rückstand hinterherlaufen. Auch wenn David Kleinlein (44.) kurz vor der Pause verkürzte, sah es lange nach einer deutlichen Partie aus, da die Gäste wieder auf 5:1 erhöhten. Erst gegen Ende der Partie wurde es nochmal etwas spannend nachdem Marcel Mix (68.) und Samuel Hartmann (72.) die Heimelf auf 3:5 heranbrachte. Dies sollte jedoch der Endstand bleiben. Gegen den Tabellenführer aus Grettstadt zeigten die U19-Junioren einen bessere erste Halbzeit und hielten das Ergebnis bei 0:0. Doch im Stile eines Tabellenführers ließen sich die Grettstädter davon nicht beunruhigen und zeigten im zweiten Durchgang ihre Klasse. Als Resultat stand eine 0:4-Niederlage für die Abtswinder, worüber auch die gute erste Halbzeit nicht hinweg trösten konnte.

Kreisliga:            SG Wiesentheid/Abtswind – SG Dreiberg Kickers 3:5 (1:4)

Kreisliga:            TSV Grettstadt – SG Wiesentheid/Abtswind 4:0 (0:0)

 

U17-Junioren:

Besser machten es da die U17-Junioren in ihrem ersten Spiel gegen den TSV Grettstadt. Ersatzgeschwächt und mit einigen U15-Spielern an Bord hatten sie jedoch lange zu kämpfen gegen einen guten Gast, der bereits nach zwei Minuten in Führung ging. In der 10. Minute war es Lucian Dehn, der den Ausgleich für die Heimelf erzielte. Doch der Jubel hielt nur kurz, denn bereits zwei Zeigerumdrehungen später zappelte der Ball schon wieder im Abtswinder Netz. Doch die Hausherren ließen sich nicht beirren und kamen durch Noah Hildmann noch vor der Pause zum 2:2-Ausgleich (27.). Den dritten Rückschlag der Partie musste die Truppe von Trainer Christoph Kniewasser in der 55. Minute hinnehmen, doch dieses Mal waren es die Abtswinder, die prompt im Gegenzug durch Gabriel Friederich zurückschlugen (56.). Für den viel umjubelten Siegtreffer war dann Leon Weber zuständig, der in der 67. Zum 4:3 einschoss. Weniger erfolgreich verlief das Auswärtsspiel bei der JFG Werntal Kicker. Lange stand es in der umkämpften Partie 0:0, ehe die Heimelf in der 55. Minute in Führung ging. Lars Müller konnte sieben Minuten vor Schluss zwar ausgleichen, doch kurz vor Abpfiff (78.) fiel der 2:1-Siegtreffer für Werntal. Auch die zweite Mannschaft war bei ihrem bisher einzigen Spiel der Rückrunde ersatzgeschwächt und musste sich der DJK Schweinfurt im Auswärtsspiel mit 2:0 geschlagen geben. Mit fast einer halben U-15-Mannschaft verkauften sie sich dabei aber teuer.

Kreisliga:            SG Abtswind/Wiesentheid – TSV Grettstadt 4:3 (2:2)

Kreisliga:            JFG Werntal Kickers – SG Abtswind/Wiesentheid 2:1 (0:0)

Kreisgruppe:     DJK Schweinfurt – SG Abtswind/Wiesentheid II 2:0 (1:0)

 

U15-Junioren:

Die U15-Junioren hatten aufgrund eines Nachholspiels aus der Hinrunde bereits ebenfalls zwei Spiele. Das Nachholspiel gegen die JFG Bachgau Kickers verlief dabei nicht so erfolgreich wie erhofft. Gegen den Viertletzten der Tabelle taten sich die Abtswinder von Beginn an schwer und gerieten nach zwölf Minuten durch einen Standard ins Hintertreffen. Nach vorne fehlte die Durchschlagskraft, hinten musste Khalil Chadoura mit einer starken Parade seine Vorderleute vor dem 0:2 bewahren. Gegen Ende der ersten Hälfte wurden die Jungs von Trainer Adrian Dußler jedoch stärker und Konrad Huthöfer und Finn Elflein verpassten den Ausgleich nur knapp. Im zweiten Abschnitt wendete sich das Spielgeschehen komplett. Die Gäste drückten nun und kamen durch Laurin Ott zum Ausgleich (39.). Wieder ein Standard-Gegentreffer (41.) und der erneute Ausgleich durch Anri Kyureghyan (44.) versprachen nun Tore am Fließband. Im Minutentakt rannten die Abtswinder nun an und trafen durch Jonas Köhler die Latte. Der dritte unglückliche Gegentreffer des Tages, als der gegnerische Stürmer einen fallengelassenen Ball ins leere Tor schob (62.), besiegelte fast schon die Niederlage ehe Konrad Huthöfer drei Minuten vor Schluss wenigstens noch den 3:3-Ausgleich erzielte.

 

Ein ganz anderes Gesicht zeigten die U15-Junioren dann eine Woche später beim Auswärtsspiel in Aubstadt. Trotz 7(!) Ausfällen wollten sie dem Tabellenvierten unbedingt alles abfordern und das gelang. Mit einem etatmäßigen Torhüter im Mittelfeld und drei Spielern aus der zweiten Mannschaft, die alle über sich hinauswuchsen, gestaltete sich ein ausgeglichenes Spiel. Die Gäste aus Abtswind verteidigten konsequent und ließen den Gegner kaum zur Entfaltung kommen. Als dann noch Jonas Köhler kurz nach der Pause einen Freistoß aus gut 40m unter die Latte versenkte, war sogar ein Sieg in realistischer Reichweite. Nur einmal musste noch tief durchgeschnauft werden, als der Ball nach einem gegnerischen Standard am Pfosten landete, doch direkt im Gegenzug erhöhte Anri Kyureghyan nach traumhaften Konter über Finn Elflein auf 2:0 (62.). Und die Jungs setzten noch einen drauf, in der Nachspielzeit vernaschte Ahmed Saeed seinen Gegenspieler im Strafraum und nach geblocktem Torschuss landete der Ball erneut bei Anri Kyureghyan, der trocken einschob und den Sieg damit besiegelte. Die zweite Mannschaft kämpfte auf dem heimischen Kunstrasen stark gegen die JFG Werntal Kickers II und ging bereits nach fünf Minuten durch Luis Hartmann in Führung. Nach einem 1:1 zur Halbzeit konnte Jurica Sanjkovic erneut die Führung erzielen (45.). Doch durch einen Doppelschlag der Gäste ging das Spiel letztendlich unglücklich und knapp mit 2:3 verloren.

Bezirksoberliga:              JfG Bachgau Kickers – SG Abtswind/Wiesentheid 3:3 (1:0)

Bezirksoberliga:              TSV Aubstadt – SG Abtswind/Wiesentheid 0:3 (0:0)

Kreisgruppe:                     SG Abtswind/Wiesentheid II – JFG Werntal Kickers II 2:3 (1:1)

 

U13-Junioren:

Die U13-Junioren hatten sich ebenfalls einen besseren Start ins neue Jahr vorgestellt. Alle drei Mannschaften waren im Einsatz und lediglich die zweite Mannschaft konnte in ihrem Heimspiel gegen die SG Sennfeld einen Punkt ergattern. Ben Linzert (50.) schoss für seine Mannschaft den wichtigen Ausgleichstreffer nachdem es mit 0:1 in die Pause ging. Die erste Mannschaft musste sich einer starken Mannschaft der JFG AltmainSchorn nach langem Kampf am Ende mit 0:2 geschlagen geben. Ebenso wenig war für die dritte Mannschaft der U13-Junioren beim Gastspiel in Altenschönbach zu erben, denn es stand bereits zur Halbzeit 0:3. Immerhin konnte die zweite Halbzeit ohne Gegentor gestaltet werden, sodass der Pausenstand auch der Endstand war.

Kreisliga:            SG Wiesentheid/Abtswind – JFG AltmainSchorn 0:2 (0:1)

Kreisgruppe:     SG Wiesentheid/Abtswind II – SG Sennfeld 1:1 (0:1)

Kreisgruppe:     SV Altenschönbach – SG Wiesentheid/Abtswind III 3:0 (3:0)





					

				







                                                    

                

                            
                    
                        

                    

                    
                                                            

1:1 in Bad Kissingen: Abtswind teilt zum elften Mal die Punkte

					
						Christian Kuhn trifft zum Ausgleich


FC Bad Kissingen – TSV Abtswind II 1:1 (1:1)


Slider Ende


Elftes Unentschieden im 21. Spiel. Die Abtswinder Reserve teilte auch im Nachholspiel beim FC Bad Kissingen die Punkte. Schon vor dem Seitenwechsel hatten Julius Albert für die Gastgeber (21.) und Christian Kuhn (37.) zum späteren Endstand getroffen. Damit tritt die Elf von Tobias Werner weiter auf der Stelle, hat aber weiterhin sechs Zähler Vorsprung auf die Abstiegszone.




Bad Kissingen trifft mit der ersten Chance

Viel hatten sich die TSV-Kicker nach dem jüngsten 2:2-Remis in Forst vorgenommen. Der erste Sieg nach der Winterpause sollte endlich her. Doch auf dem Bad Kissinger Nebenplatz hatten zunächst die Gastgeber leichte Vorteile und nutzten ihre erste wirkliche Möglichkeit zur Führung. Nach einem Schnittstellenpass schloss Julius Albert platziert ab (21.).

Danach kamen die Gäste besser in die Partie und Christian Kuhn, Leihgabe aus dem Bayernliga-Kader, hatte den Ausgleich auf dem Fuß, scheiterte aber an Jan Hofmann (35.). Keine zwei Minuten später eroberte Niklas Wendel den Ball in der gegnerischen Hälfte, legte am Strafraum quer und Christian Kuhn verwertete zum leistungsgerechten Ausgleich (37.).

Kaum Torgelegenheiten nach der Pause

Auch der zweite Durchgang verlief chancenarm. Julius Alberts Schuss hielt Jan Wurlitzer sicher (62.), auf der anderen Seite scheiterte erneut Christian Kuhn an Jan Hofmann (76.). Ärgerlich zudem für die Grün-Weißen: Nach einem Foul an Niklas Wendel blieb der Strafstoßpfiff des Unparteiischen aus (83.). Den hätten wir bekommen müssen, befand Tobias Werner im Nachgang.

Allerdings ärgerte sich der Übungsleiter nicht über die vermeintliche Fehlentscheidung, sondern darüber, dass sein Team die sich bietenden Chancen nach dem Seitenwechsel nicht zum Sieg genutzt hat. „Wir waren die Mannschaft, die am Ende mehr wollte. Wir hatten genug Situationen aus dem Spiel heraus. Deshalb ist das Unentschieden schade“, urteilte Tobias Werner.

Für die Abtswinder Reserve geht es bereits am Sonntag weiter. Dann ist der SV Rödelmaier um 15:00 Uhr in der Kräuter Mix Arena zu Gast.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

FC Bad Kissingen: Jan Hofmann – Halbig, Höchemer (46. Rödl), Füller, Greubel, Schmitt, Bayer, Hüfner, Bäßler, Kiesel (79. Ride), Albert (79. Fischer).

TSV Abtswind II: Wurlitzer – Christoph Hofmann, Kniewasser, Leon Beßler (77. Döring), Frank Wildeis, Gutheil, Riedel (90. Weber), Knorr (77. Kaminski), Dorsch, Wendel, Kuhn.

Tore: 1:0 Albert (21.), 1:1 Kuhn (37.).

Gelbe Karten: Halbig (46.), Füller (86.) / Frank Wildeis (62.), Christoph Hofmann (80.), Kuhn (82.).

Zuschauer: 100.

Schiedsrichter: Keßler (Hofheim).





					

				







                                                    

                

                            
                    
                        

                    

                    
                                                            

2:2 in Forst: Abtswinder Reserve verspielt 2:1-Führung spät

					
						Oliver Döring trifft in der ersten Minute


TSV Forst – TSV Abtswind 2:2 (1:2)


Slider Ende


Trotz einer 2:1-Pausenführung hat es die Abtswinder Reserve verpasst, den nächsten Sieg für den Klassenerhalt zu verbuchen. Beim Abstiegskandidaten TSV Forst kamen die Schützlinge von Oliver Döring und Tobias Werner nicht über ein 2:2-Remis hinaus. Oliver Döring hatte noch in der ersten Minute getroffen, Nico Radkiewicz gelang der Ausgleich (24.), ehe Jona Riedel die Führung zurückholte (30.). André Lörzer besorgte in der Schlussphase den 2:2-Endstand (84.).




Abtswind II verpasst höheren Vorsprung

Einen Traumstart erwischten die Grün-Weißen im Schonunger Ortsteil. Nach feinem Hofmann-Schlag scheiterte Jona Riedel noch im Eins-gegen-Eins an Lenny Barth, doch Oliver Döring verwertete den Abstauber. Keine 60 Sekunden waren da gespielt. Die Gäste bestimmten die Partie, verpassten aber, ihren Vorsprung auszubauen. „Die ersten 20 Minuten gingen klar an uns“, fand Oliver Döring. Wenig später stand es aber 1:1. Die Abtswinder Defensive klärte unzureichend, Nico Radkiewicz nahm aus 18 Metern Maß und traf platziert links unten (24.).

Forst gleicht spät aus

Doch die Grün-Weißen blieben aktiv und Jona Riedel machte es nach einer halben Stunde besser. Frei vor Lenny Barth umkurvte er den Keeper und schob ein. „Danach passierte bis zur Pause nicht mehr viel. Die Führung war auf jeden Fall verdient“, resümierte der spielende TSV-Coach.

Nach dem Seitenwechsel waren die Gastgeber besser in der Partie und gestalteten diese ausgeglichen. Dennoch hatten die Abtswinder mehrere aussichtsreiche Aktionen, um die Partie zu entscheiden. Das gelang der Werner-Elf aber nicht. So kamen die Forster nach einem langen Ball zum Ausgleich. Die TSV-Defensive brachte den Ball nicht aus der Gefahrenzone und André Lörzer stocherte ihn über die Linie. „Sehr bitter, da wir uns um den Lohn eines ordentlichen Auswärtsspiels gebracht haben“, ärgerte sich Oliver Döring, der mit dem Einsatz seiner Mannschaft aber sehr zufrieden war.

Bereits am Mittwoch in Bad Kissingen

Bereits am Mittwoch geht es für die Abtswinder Reserve weiter. Ab 19:00 Uhr rollt das Leder im Bad Kissinger Hans-Weiß-Sportpark. Der FC liegt zwei Punkte hinter den Grün-Weißen und braucht ebenfalls dringend Punkte im Kampf um den Klassenerhalt.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

TSV Forst: Barth – Memmel, Radkiewicz, Hamzic, Lörzer, Bickel (71. Munishi), Lenhard (59. Hochrein), Fleischmann (77. Hamdoun), Mohr, Rugovaj, Berisha.

TSV Abtswind II: Wurlitzer – Kniewasser, Kaminski (88. Piljek), Hofmann, Wendel, Döring (77. Rottendorf), Dorsch, Weber, Julian Beßler (83. Knorr), Leon Beßler, Riedel.

Tore: 0:1 Döring (1.), 1:1 Radkiewicz (24.), 1:2 Riedel (30.), 2:2 Lörzer (84.).

Gelbe Karten: Fleischmann (51.), Rugovaj (80.), Berisha (82.), Hochrein (90.+1), Hamzic (90.+2) / Dorsch (45.), Kniewasser (75.), Rottendorf (85.).

Zuschauer: 80.

Schiedsrichter: Noan Jürries (Würzburg).





					

				







                                                    

                

                            
                    
                        

                    

                    
                                                            

0:1 gegen Bayern Hof: Abtswind verliert zweites Heimspiel in Folge

					
						Yannick Frey erzielt einzigen Treffer durch fragwürdigen Strafstoß


TSV Abtswind – SpVgg Bayern Hof 0:1 (0:0).


Slider Ende


Zweites Heimspiel nach der Winterpause, zweite Niederlage. Nach dem bärenstarken Auswärtsauftritt in Regensburg unterlag der TSV Abtswind auf dem Kunstrasenplatz der Kräuter Mix Arena der SpVgg Bayern Hof mit 0:1 (0:0). In einem ereignisarmen Spiel entschied ein später, sehr strittiger Foulelfmeter für die Gäste. Yannick Frey verwandelte sicher vom Punkt.




Ähnlich wie nach dem Auftaktsieg gegen die DJK Ammerthal waren die Erwartungen nach dem jüngsten 5:0-Kantersieg bei Fortuna Regensburg groß. Doch die wurden erneut enttäuscht. Claudiu Bozesan meinte auf der Pressekonferenz nach dem Spiel sogar: „Wir müssen uns für die Leistung bei unseren treuen Fans entschuldigen. Sie unterstützen uns jedes Heimspiel, sind immer für uns da. Wir müssen sie dafür endlich wieder belohnen.“

Abtswind verpasst frühe Führung

Dabei hätte es soweit gar nicht kommen müssen. Schon in den Anfangsminuten hatten die Gastgeber zwei gute Möglichkeiten, die Partie auf ihre Seite zu ziehen. Aber Adrian Dußlers Kopfball verfehlte sein Ziel und eine Überzahlsituation vor dem Hofer Gehäuse spielten die Gastgeber ungenügend aus. „Wir müssen in Führung gehen. Das waren zwei große Chancen“, ärgerte sich Claudiu Bozesan.

So blieb die Partie ohne frühen Treffer und es entwickelte sich eine zähe Begegnung ohne wirkliche Höhepunkte. Die Grün-Weißen mühten sich gegen die kompakte Hofer Deckung, aber kamen ein ums andere Mal nicht durch. „Wir hatten zu viele Ballverluste im Spielaufbau, zu viele ungenaue Zuspiele und wenig Durchschlagskraft“, monierte der Übungsleiter. Von der Zielstrebigkeit der Vorwoche war nichts zu sehen.

Pascal Henninger muss verletzt raus

Zu allem Überfluss verletzte sich kurz vor dem Seitenwechsel auch noch Pascal Henninger am Oberschenkel. Jayson Tuda kam nach 43 Minuten. Damit droht der nächste Ausfall eines Leistungsträgers, nachdem sich in der Vorwoche Niclas Staudt das Kreuzband gerissen hatte.

Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Spielbild kaum. Die Oberfranken waren darauf bedacht, die Abtswinder Offensive nicht ins Rollen kommen zu lassen. Und das gelang. Torchancen blieben Mangelware. Erst als die Gäste nach gut einer Stunde etwas aktiver wurden, war die TSV-Abwehr gefordert. Bei einem Schuss Martial Ekuis packte Felix Reusch sicher zu (61.). Kurz darauf zielte Yannick Frey drüber.

Jeweils eine dicke Chance auf beiden Seiten

Als dann Jean Paul Ajala-Alexis Martial Ekui in die Gasse schickte, musste Felix Reusch sein ganzes Können aufbieten, um im Eins-Gegen-Eins den Rückstand zu verhindern (74.). „Das war eine große Möglichkeit, mit der sie in Führung gehen können. Wir hatten wenig später ebenfalls eine“, wusste Claudiu Bozesan und meinte die Möglichkeit von Tom Bretorius. Der war nach Adrian Dußlers feinem Steckpass frei vor Lukas Kycek aufgetaucht, brachte den Ball am Keeper auch vorbei, aber der Abschluss geriet zu schwach und Tim Scherbaum klärte in höchster Not (78.).

Fragwürdiger Strafstoß sorgt für die Entscheidung

Es schienen die einzigen wirklichen Höhepunkte eines „typischen 0:0-Spiels“ zu bleiben. Doch einer folgte noch – und der sorgte für mächtig Unmut bei den Gastgebern. Nach einem Pressschlag zwischen Egor Zelenskiy und Marian Schubert zeigte der Unparteiische Fridolin Hiefner auf den Elfmeterpunkt. Es folgten lautstarke Proteste, die auch nicht abebbten, nachdem Yannick Frey links unten verwandelt hatte (88.). Denn wenig später wurde Tizian Hümmer im Strafraum getroffen, doch der Pfiff blieb aus. „Die Szene hat jeder gesehen. Es war ein Pressschlag“, ärgerte sich Claudiu Bozesan über die späte Niederlage. Auch sein Gegenüber Mikhail Sajaia bewertet den Erfolg als glücklich, weil er die Abtswinder als die bessere Mannschaft gesehen hatte.

„Das war offensiv zu wenig“

Unabhängig des späten Gegentreffers war der TSV-Coach mit dem Gesamt-Auftritt seines Teams nicht einverstanden: „Die Einstellung war zwar da, aber wir hatten zu viele Ballverluste und erspielten uns zu wenige Tormöglichkeiten. Das war offensiv zu wenig.“ Damit rücken die Relegationsplätze trotz Platz Acht wieder näher. Nur fünf Punkte beträgt der Abstand auf den 14. DJK Gebenbach.


Alexander Rausch




Das Spiel in der Statistik

TSV Abtswind: Reusch – Schmitt (67. Hansel), Zelenskiy, Wolf, Henninger (43. Tuda), Hillenbrand, Groß (89. Ceraj), Dußler, Lehrmann (73. Ursu), Bretorius, Cosar (58. Hümmer).

SpVgg Bayern Hof: Kycek – Kyle, Popowicz (67. Durkan), Seidel, Scherbaum, Ekui (81. Schubert), Hamann, Frey, Weiß, Gezer, Ajala-Alexis (89. Pöhlmann).

Tor: 0:1 Frey (88., Foulelfmeter).

Gelbe Karten: Hillenbrand (45.+2), Cosar (51.), Dußler (87.), Feidel (87.), Reusch (90.+1) / Seidel (45.+1), Frey (72.), Schubert (90.+3)

Zuschauer: 150.

Schiedsrichter: Hiefner (Finning).




Die Pressekonferenz zum Nachschauen mit den beiden Übungsleitern Claudiu Bozesan (TSV Abtswind) und Mikhail Sajaia (SpVgg Bayern Hof) gibt es auf unserem Instagram-Kanal.





					

				







                                                    

                

                    

    




    





Fotoserien


	TSV Abtswind - Bayern Hof 0:1 (0:0) | 09.03.2024
67 Photos
TSV Abtswind - Bayern Hof 0:1 (0:0) | 09.03.2024

	SV Fortuna Regensburg - TSV Abtswind 0:5 (0:1) | 02.03.2024
51 Photos
SV Fortuna Regensburg - TSV Abtswind 0:5 (0:1) | 02.03.2024


	TSV Abtswind - SC Feucht 0:2 (0:1) | 24.02.2024
74 Photos
TSV Abtswind - SC Feucht 0:2 (0:1) | 24.02.2

	DJK Ammerthal - TSV Abtswind 0:3 (0:2) | 17.02.2024
61 Photos
DJK Ammerthal - TSV Abtswind 0:3 (0:2) | 17.02.2024

	Testspiel TSV Abtswind - TSV Lengfeld 5:1 | 10.02.2022
39 Photos
Testspiel TSV Abtswind - TSV Lengfeld 5:1 | 10.02.2022

	TSV Abtswind - FC Würzburger Kickers 0:4 (0:4) |03.02.2024
45 Photos
TSV Abtswind - FC Würzburger Kickers 0:4 (0:4) |03.02.2024

	Testspiel TSV Abtswind - ASV Rimpar 4:2 (2:2) | 27.01.2024 Eine Abordnung der Höpperelf bestehend aus PrinzenpaarPräsidium und Prinzengarde waren zu Gast beim TSV. Der Anstoß erfolgte durch Prinzessin Nicole I.
65 Photos
Testspiel TSV Abtswind - ASV Rimpar 4:2 (2:2) | 27.01.2024
Eine Abordnung der Höpperelf bestehend aus Prinzenpaar, Präsidium und Prinzengarde waren zu Gast beim TSV.
Der Anstoß erfolgte durch Prinzessin Nicole I.

	Weihnachtsfeier 2023
96 Photos
Weihnachtsfeier 2023

	TSV Abtswind - SC Eltersdorf 2:1 (1:0) | 25.11.2023
66 Photos
TSV Abtswind - SC Eltersdorf 2:1 (1:0) | 25.11.2023
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